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KONTAKT
kosten- 
frei

APOTHEKEN

Bad Mergentheim. O’Vita-Apothe-
ke im Ärztehaus: Seegartenstraße
1, Telefon 07931/949097.
Königshofen. Apotheke: Hauptstra-
ße 15, Telefon 09343/65566.

BÄDER

Bad Mergentheim. Solymar Ther-
me: geöffnet: Sport- und Familien-
bad: 9-22 Uhr; Vital- und Solebad: 9-
23 Uhr; Sauna: 9-23 Uhr.
Lauda. Hallenbad: 12-21.30 Uhr Ba-
debetrieb und Frauensauna.

KULTUR

Bad Mergentheim. Kurpark: „Bron-
zekunst zu Gast im Kurpark“, Aus-
stellung mit Plastiken des Bildhauers
Thomas Reichstein, zu den Öff-
nungszeiten. Residenzschloss Mer-
gentheim: 10.30-17 Uhr geöffnet.
Sonderausstellung „Rom lebt! Mit
dem Handy in die Römerzeit“. Son-
derausstellung „Mit dem Herzen
sieht man besser“, von Roland
Bauer. Wandelhalle: 19.30 Uhr Kur-
orchester spielt Melodien zum Wo-
chenende. 15.30 Uhr Swing Time mit
dem Kur- und Salonorchester
Hungarica.
Crailsheim. Rathaussaal: 20.30 Uhr
Klavierakrobatenliederkabarett
mit dem Duo „Luna Tic“.
Creglingen. Fingerhutmuseum: 10-
12.30, 14-17 Uhr geöffnet. Herr-
gottskirche: 9.15-18 Uhr geöffnet.
Schrozberg. Rathaus: 8-12 Uhr Vor-
weihnachtliche Adventsausstel-
lung - Kunstausstellung des Barten-
steiner Kreises.
Schwäbisch Hall. Hällisch-Fränki-
sches Museum: 10-17 Uhr geöff-
net. Johanniterhalle: 11-17 Uhr ge-

öffnet mit Dauerausstellung.
Kunsthalle Würth: 10-18 Uhr geöff-
net.
Standorf. Ulrichskapelle: Führun-
gen unter Telefon 07933/20076.
Stuppach. Katholische Kirche, Ma-
donna: 8.30-18.30 Uhr geöffnet,
Führungen: Mittwoch, Donnerstag
und Freitag 13.30 und 14.30 Uhr;
Samstag, Sonn- und Feiertage 13.30
und 15.30 Uhr; Führungen für
Gruppen nach Bedarf, Telefon
07931/2605.
Weikersheim. Innenstadt: Skulptu-
renSchau mit Plastiken der Künst-
lerin Angelika Summa. Schloss: 10-
17.30 Uhr geöffnet.

SPRECHTAGE

Tauberbischofsheim. Diakoni-
sches Werk, Kirchweg 3: 9-12 Uhr
telefonische Beratung unter Telefon
09341/92800 möglich oder per E-
Mail an info@diakonie-tbb.de.

TIPPS UND TREFFS

Bad Mergentheim. Altes Rathaus:
14 Uhr Treffpunkt zur Stadtfüh-
rung (Dauer 1 Stunde). Evangeli-
sches Gemeindezentrum: 20 Uhr
Zusammenkunft der Selbsthilfe-
gruppe Alkoholkranker und Medi-
kamentenabhängiger. Parkplatz
Wolfgangskapelle: 14.30 Uhr Rad-
wandern. Stadtbücherei: 10-17 Uhr
geöffnet. Weltladen: 10-13, 15-18
Uhr geöffnet. Wildpark: 9 bis 18 Uhr,
letzter Einlass 16.30 Uhr. Mit den
Tierpflegern unterwegs, ab 9.45 und
13.30 Uhr.
Creglingen. Familienzentrum: 9-16
Uhr „Woche der offenen Tür“. Tau-
bertorplatz: 8.30-8.45 Uhr Treff-
punkt zum Morgenritual - Ein Be-
kenntnis zum Heimatplaneten.
Laudenbach. Zehntscheune: 14-
19.30 Uhr Blutspende-Aktion des
DRK.
Weikersheim. Stadtbibliothek: 15-
18 Uhr geöffnet. Weltladen: 14-18
Uhr geöffnet.

VEREINE UND VERBÄNDE

Krautheim. Eugen-Seitz-Bürger-

haus: 19.30 Uhr Jagdgenossen-
schaftsversammlung.
Weikersheim. Uhu-Seniorentreff:
19 Uhr Jahreshauptversammlung
des Vereins Tauberfränkische Volks-
kultur.

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

Ärztlicher Bereitschaftsdienst. Bei
sämtlichen nicht lebensbedrohli-
chen Krankheiten außerhalb der
Praxiszeiten wenden sich Patien-
ten an die zentrale Telefonnummer
116117. Eltern können sich hinge-
gen an den Bereitschaftsdienst für
Kinder und Jugendliche wenden.
Hierfür gilt die zentrale Telefon-
nummer 0180/600 0214.
Bürgertelefon des Gesundheits-
amts Main-Tauber-Kreis. Telefon
09341/824010.
Deutsches Rotes Kreuz. Rettungs-
leitstelle: DRK-Rettungswache Bad
Mergentheim: Unfallrettung und
Krankentransporte Tag und Nacht
erreichbar, bei schweren Unfällen
und lebensbedrohlichen Notfällen
(Herzinfarkt, Schlaganfall) Notruf
112. - Rettungsdienst Rotes Kreuz
Creglingen, Telefon 112.
Entstörungsstellen Strom und Gas
der N-ERGIE Netz GmbH (Grundver-
sorgungsgebiet der ÜWS), Strom
0800/234-2500*, Gas 0800/234-
3600* - Die Nummern sind kostenlos
erreichbar, aus dem deutschen
Fest- und Mobilfunknetz
Feuerwehr. Notruf: 112.
Gesundheitsamt. Tauberbischofs-
heim, Telefon 09341/820, Fax
82500.
Hospizdienst. Bad Mergentheim
und Umgebung, Telefon 0159/
05275173.
Landesgesundheitsamt Baden-
Württemberg. Telefon 0711/
90439555.
Notruf für Vergiftungsfälle. Toxi-
kologische Abteilung der Medizini-
schen Klinik rechts der Isar in Mün-
chen, Telefon 089/19240 oder
0911/3982451.
Pflegestützpunkt Main-Tauber-
Kreis. Beratung rund um Pflege

und Versorgung, Telefon 09341/82-
5968.
Polizei. Notruf: 110. - Polizeirevier
Bad Mergentheim, Telefon 07931/
54990. – Polizeiposten Weikersheim,
Telefon 07934/99470.
Stadtwerk Tauberfranken. Entstör-
dienst Strom/Erdgas/Wärme/
Wasser (gebührenfrei), 0800/
4913601 Allgemeine Störungen,
0800/4913602 Erdgasstörungen.

„Wir machen Mobilitätswende“: Wegweisende Projekte im Rennen

Prof. Klärle ist unter
den Nominierten
Schäftersheim. Die Auszeichnung
„Wir machen Mobilitätswende!“ des
Ministeriums für Verkehr würdigt
Menschen in Unternehmen, Kom-
munen und Organisationen, die Ide-
en für eine nachhaltige Mobilität
professionell umsetzen. Aus 67 Be-
werbungen wurden nun die 20
stärksten Projekte ausgewählt, diese
Vorreiterinnen und Mitgestalter
sind für die Auszeichnung am 2. De-
zember nominiert.

„Viele Menschen in Baden-Würt-
temberg treiben die Mobilitätswen-
de voran. Sie präsentieren Lösungen
und setzen Trends. Solche Ideen er-
leichtern den Alltag und sind für die
Gesellschaft ein Gewinn an Lebens-
qualität. Die Ideengeber und ihre
Projekte machen wir durch die Aus-
zeichnung bekannt und zeigen so,
wo und wie die Mobilitätswende be-
reits gelingt“, erklärte Verkehrsmi-
nister Winfried Hermann.

Die Nominierungen lassen sich
drei Kategorien zuordnen, die im
Themenfeld „Verkehrslösungen“
des Strategiedialogs Automobilwirt-
schaft (SDA) vertieft wurden.

Sieben Gewinner
Aus den 20 Nominierungen gehen
sieben Gewinnerinnen und Gewin-
ner hervor, die am 2. Dezember die-
ses Jahres im Rahmen einer Aus-
zeichnungsfeier in Ludwigsburg be-
kanntgegeben werden. Diese Veran-
staltung wird live im Internet gestre-
amt.

Bewertet wurden unter anderem
der Innovationsgehalt, die Vorbild-
funktion, die Skalierbarkeit und wei-
tere Umwelt- beziehungsweise Sy-
nergieeffekte der Projekte. In der
Fachjury sind Mitglieder aus dem
Ministerium für Verkehr Baden-
Württemberg, der IG Metall Baden-
Württemberg, dem Städtetag Ba-
den-Württemberg, dem ITS World
Congress Hamburg, der NVBW, der
Robert Bosch GmbH und dem KIT
vertreten.

Unter den Nominierten ist auch
Professor Dr. Martina Klärle aus
Schäftersheim mit der „Smarten
Karre“, die zeigt, dass man im vom
ÖPNV abgehängten ländlichen
Raum auch ohne durchschnittlich
drei eigene Fahrzeuge pro Haushalt
auskommen kann und es möglich
ist, nachhaltig mobil zu sein. Das
Sharing-Angebot setzt vollständig
auf Elektrofahrzeuge, die mit eige-
nem Ökostrom versorgt werden und
die aktuell ausschließlich den 120
Familien in Schäftersheim zur Ver-
fügung stehen.

Besonders an dem Angebot ist,
dass das Mietangebot schon ab 18
Jahren mit dem Führerscheinerwerb
genutzt werden kann – und das eige-
ne Auto vielleicht gar nicht erst ge-
kauft werden muss. Das Angebot
wurde im Oktober 2019 mit fünf E-
Fahrzeugen gestartet und hat seither
über 70 aktive Nutzer gewinnen kön-
nen, die bis Juni 2020 über 650 Bu-
chungen getätigt haben. vm

Professor Dr. Martina Klärle ist die Betreiberin des HOF8, der den Ökostrom für die
Fahrzeuge liefert und die Visionärin hinter der „Smarten Karre“. BILD: KEA
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Alfons, Emicho,
Foillan

KALENDERBLATT

Hundertjähriger: Kälte, Frost
Bauernweisheit: Wenn das Blatt
am Baume bleibt, ist der Winter
noch recht weit.
Spruch des Tages: Die Amerika-
ner lassen die brutalsten Gewalt-
szenen im Kino passieren, aber
sobald Nacktheit gezeigt wird,
fangen sie an zu spinnen.

 Louis Malle
Gedenktage: Geburtstag von:
1901 Erika Ewert, deutsche Politi-
kerin. 1932 Louis Malle, französi-
scher Regisseur. Todestag von:
655 Foillan, irischer Wander-
mönch und Missionsbischof.
2007 Robert Goulet, amerikani-
scher Sänger und Schauspieler.
Küchenzettel: Matjes-Heringe
in Sahnesoße, Pellkartoffeln, grü-
ner Salat.
Tipp des Tages: Um Erkältungen
vorzubeugen, kann man in tro-
ckenen Räumen Schalen mit hei-
ßem Wasser aufstellen. Mit eini-
gen Tropfen ätherisches Öl, Fich-
tennadeln oder Eukalyptus.
Abends sollte man darauf ver-
zichten, da Schlafstörungen dro-
hen können.
Das Wort zum Tage: Ich liege
und schlafe und erwache; denn
der Herr hält mich. Psalm 3, 6

Man hört ihn öfter als man ihn sieht: der Kuckuck. BILD: RALF SCHÄLLING

die Monate November und Dezem-
ber und betrifft neben den Diens-
tagswanderern und den beiden
Monatswanderungen, auch den
monatlichen Seniorenstammtisch
und die sportlichen Wanderungen.
Sobald sich die Lage entspannen
sollte und wieder Wanderungen und
Veranstaltungen im größeren Rah-
men erlaubt werden, wird die Orts-
gruppe zeitnah informieren.

WICHTIGES AUS WEIKERSHEIM

Veranstaltungen fallen aus
Weikersheim. Die neuen Corona-
Regeln, die Bund und Länder als
Teil-Lockdown beschlossen haben,
gelten ab Montag, 2. November.
Deshalb kann auch die Ortsgruppe
Weikersheim im Schwäbischen Alb-
verein, ab 2. November, keine Wan-
derungen und Veranstaltungen
mehr anbieten. Dies gilt vorerst für
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Lassen Sie sich etwas Ausgefallenes einfal-
len, denn damit wecken Sie auch das Inte-
resse in Ihrem Umfeld. So wird man auch 
weitere Vorschläge einbringen können, die 
dann zu einem gemeinsamen Paket ge-
schnürt werden könnten. Schätzen Sie die 
Mitarbeit einzelner Personen nicht zu hoch 
ein, denn die Erfahrung für diesen Bereich 
könnte noch fehlen. Leisten Sie die passen-
de Unterstützung!

Eine kleine Verschnaufpause sollte jedem 
zugestanden werden, denn nur dann be-
kommen Sie auch wieder neue Kraft für 
weitere Schritte. Erst dann sollten Sie sich 
auf den Punkt stürzen, der noch für diesen 
Tag geplant war, denn mit einem freien 
Kopf lassen sich auch besser die Gedanken 
bündeln, die für diese Arbeit wichtig sind. 
Ihr Interesse war bisher groß, doch jetzt 
kommen die ersten Zweifel. Warum?

Freuen Sie sich über das, was Sie bisher er-
reicht haben und schauen nicht schon wie-
der auf die Dinge, die noch auf Sie warten 
könnten. Ihnen würde dann eine gewisse 
Genussphase fehlen, die einem dann erst 
die richtige Zufriedenheit bringt. Lehnen 
Sie sich für einen Moment zurück und 
atmen tief durch. Erst dann wird auch Ihr 
Kopf bereit sein, sich wieder auf neue Auf-
gaben einzustellen. Probieren Sie es!

Ein fester Griff ist heute angebracht, denn 
die Chance, die sich Ihnen bietet, sollten 
Sie nicht wieder loslassen. Dabei könnten 
Ihnen auch sicher fremde Impulse nutzen, 
denn bisher sind Sie nur von Ihrem eigenen 
Gefühl ausgegangen und haben sich zu oft 
auf Ihre innere Stimme verlassen. Dies war 
oftmals die richtige Entscheidung, könnte 
aber auch zu emotional ausfallen. Die Rea-
lität hat hier das Sagen!

Bei dieser Aktion sollte nicht alles im Eil-
tempo erledigt werden, denn hier heißt es 
gut aufzupassen und dann bei der güns-
tigsten Gelegenheit zuzupacken. Dann 
wird es auch nicht geschehen, dass Sie 
sich zu viel zumuten und damit die eigenen 
Kräfte überfordern. So bekommen Sie auch 
endlich die Chance, bestimmte Termine aus 
Ihrem Kalender zu streichen und sich nur 
auf einige Punkte zu konzentrieren!

Ihr Atem reicht locker für eine Aufräumak-
tion, die jetzt den Sinn erfüllt, endlich wie-
der für Ordnung zu sorgen und damit auch 
einen Weg aufzuzeigen, der sich lohnen 
könnte. Damit lässt sich ein Problem mal 
auf eine andere Art und Weise lösen, die 
auch Ihrem Umfeld gefallen wird. Die in-
nere Kraft und Ausdauer lassen sich damit 
auch wieder aktivieren und an neue Pläne 
denken. Legen Sie bald los!

Von außen wird Ihnen Hilfe angeboten, 
doch Ihre Gedanken gehen schon wieder in 
eine andere Richtung. Dieser Wechsel wird 
Ihr Umfeld etwas irritieren, deshalb sollten 
Sie mit Worten und Taten Ihr Handeln er-
klären. Wenn dies nicht ganz ausreicht, 
nehmen Sie jede einzelne Person an die 
Hand und zeigen, wohin dieser Weg führen 
könnte. Dieser Hinweis sollte dann wirklich 
überzeugend sein. Gut so!

Mit Ihrem Elan werden Sie die anderen 
schnell hinter sich lassen und dann bald 
alleine mit den Problemen fertig werden 
müssen. Versuchen Sie also besser Ihr 
Tempo zu zügeln, denn dann wird es auch 
leichter sein, bestimmte Schwierigkeiten 
gemeinsam zu bewältigen. Zusätzlich wird 
es lustiger sein, die ersten Erfolge zusam-
men zu genießen und spontan eine kleine 
Feier zu starten. Nur zu!

Gönnen Sie sich öfter kleine Genüsse, denn 
damit schaffen Sie es, die anderen beruf-
lichen Dinge besser zu bewältigen. Zu-
sätzlich stärken Sie Ihr Immunsystem und 
verschaffen sich so auch neue Reserven 
für weitere Schritte. Um Unterstützung 
müssen Sie nicht lange bitten, denn man 
ist bestrebt, Ihnen auf diesem etwas be-
schwerlichen Weg zu helfen. Vieles ist jetzt 
möglich, wenn alles gut läuft!

Sie werden mit Ihren Ideen auf Interesse 
stoßen, aber auch auf eine gewisse Skepsis. 
Bereiten Sie sich also auf weitere Fragen 
vor, denn gewiss gibt es noch mehr Infor-
mationsbedarf zu den Hintergründen. Ge-
hen Sie mehr aus sich heraus und damit 
auch auf die Menschen zu, die Ihnen in der 
Zukunft nützlich sein könnten. Achten Sie 
aber darauf, niemanden mit dieser Bitte zu 
überfordern. Harmonie hilft dabei!

Ihr Auftritt könnte nicht besser geplant 
sein, denn jeder möchte sehen, was bisher 
nur auf dem Papier zu sehen war und jetzt 
umgesetzt wird. Wenn Sie die Vorschläge 
dann auch noch richtig präsentieren, wird 
man sicher mit weiteren Angeboten an Sie 
herantreten. Lassen Sie sich also überra-
schen, was die Zukunft noch alles für Sie 
bereithält. Ihre Interessen könnten dabei in 
eine andere Richtung gehen!

Eine optimale Entwicklung kann nur funk-
tionieren, wenn Sie Ihre Augen für die 
Realität öffnen und Ihre Handlungen dem 
Trend anpassen. Dafür müssten Sie auf der 
einen Seite Einschränkungen hinnehmen, 
doch die sollten Sie für diesen Zweck ein-
fach akzeptieren. Neue Wege können auch 
immer wieder neue Probleme bringen, 
doch das lockert nicht nur Ihren Tag auf, 
sondern bringt auch neue Anregungen!


